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Der Zweite
Weltkrieg, Flucht
und Vertreibung
Erklärungen, 43 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen, viele mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich beschreibe Beginn, Verlauf und

Ende des Krieges.

Ich erkläre Vernichtungskrieg und

Verbrechen an der Zivilbevölkerung.

Ich beurteile Folgen von Flucht und

Vertreibung.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/realschule/klasse-10/geschichte/zweiter-weltkrieg/1939-deutschland-b

eginnt-den-krieg

Ge
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Kurz erklärt

Wichtige Daten

Datum Ereignis

1.9.1939 Überfall auf Polen

22.6.1941
Überfall auf die

Sowjetunion

7.12.1941 Angriff auf Pearl Harbor

2.2.1943
Kapitulation bei

Stalingrad

6.6.1944
Landung in der

Normandie

8.5.1945 Kriegsende in Europa

2.9.1945 Kapitulation Japans

Ursache, Ereignis, Folge

1 Wir nennen die Ursache.

2 Wir nennen das Ereignis.

3 Wir nennen die Folge.

Merksatz: Der Krieg begann 1939 durch den deutschen Überfall auf Polen. 1941

wurde er endgültig zum Weltkrieg. Er endete 1945.
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Wichtige Begriffe

Begriff Bedeutung

Vernichtungskrieg

Krieg mit dem Ziel von

Hunger, Ausbeutung und

Mord

Zivilpersonen
Menschen, die nicht

kämpfen

Flucht
Verlassen der Heimat aus

Gefahr

Vertreibung
Erzwungenes Verlassen

der Heimat

Typischer Fehler: Viele denken, der Krieg sei einfach „ausgebrochen“. Das Deutsche

Reich hat ihn geplant und begonnen.

Tipp: Frage bei Daten: Wer handelt? Wer ist betroffen? Was ist die Folge?
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Basis

Grundlagen

1 Kreuze an.

a) Der Krieg in Europa begann am 1. September . 1941 1939

b) Das Deutsche Reich überfiel die Sowjetunion im Jahr

.

1945 1941

c) Der Angriff auf Pearl Harbor fand im  statt. Januar Dezember

d) Die Alliierten landeten 1944 in der . Schweiz Normandie

e) Der Krieg in Europa endete am 8.  1945. Mai Juni

f) Deutschland wurde in  Besatzungszonen aufgeteilt. zwei vier

2 Ergänze.

a) Menschen, die nicht kämpfen, nennt man personen.

b) Die Stadt, die im Winter 1942
43

 zum Wendepunkt wurde, heißt .

c) Der Krieg wurde 1941 endgültig zum krieg.

d) Das Deutsche Reich, Italien und Japan nennt man die mächte.

e) Das Dorf in Frankreich, in dem SS-Soldaten 642 Menschen töteten (Juni 1944),

heißt Oradour-sur- .
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3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Das Deutsche Reich begann den Krieg 1939 als

Angriffskrieg.

stimmt stimmt nicht

b) Die USA waren seit 1939 im Krieg. stimmt stimmt nicht

c) Die Kapitulation 1945 war bedingungslos. stimmt stimmt nicht

d) Zivilpersonen durften im Krieg angegriffen werden. stimmt stimmt nicht

e) Flucht und Vertreibung betrafen nur einige Hundert

Menschen.

stimmt stimmt nicht
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Standard

Zusammenhänge

4 Kreuze an.

a) Das Deutsche Reich und die Sowjetunion

schlossen 1939 einen .

Nichtangriffspakt Handelsvertrag

b) Die Belagerung der Stadt  dauerte von 1941 bis

1944.

Paris Leningrad

c) Die Haager Landkriegsordnung stammt aus dem Jahr

.

1907 1945

d) Nach Schätzungen verloren etwa 12 bis 14 

Deutsche ihre Heimat.

Millionen Tausend

e) Der  wurde 1952 beschlossen

und half Vertriebenen.

Lastenausgleich Marshallplan

5 Antworte in ganzen Sätzen.

a) Nenne zwei Folgen des Überfalls auf Polen 1939.

b) Was bedeutet Vernichtungskrieg?
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c) Nenne ein Beispiel für ein Verbrechen an der Zivilbevölkerung.

d) Warum wurde der Krieg 1941 zum Weltkrieg?

e) Warum hat der 8. Mai 1945 mehrere Bedeutungen?

6 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Der Krieg in Asien endete im September 1945. stimmt stimmt nicht

b) Stalingrad war der Beginn des Krieges. stimmt stimmt nicht

c) Die Nürnberger Prozesse begannen im November

1945.

stimmt stimmt nicht

d) Es gab nur Vertriebene im Westen Deutschlands. stimmt stimmt nicht
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Plus

Urteilen und vertiefen

7 Begründe.

a) Warum war der Krieg im Osten ein Vernichtungskrieg?

b) Warum darf man Leid im Luftkrieg nicht gegeneinander aufrechnen?

c) Warum war der Kriegseintritt der USA ein Wendepunkt?

d) Was zeigt das Wort „Lebensraum“ über die Absicht des Reiches?

e) Nenne einen Grund für Spannungen zwischen Einheimischen und Vertriebenen.
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f) Wie beurteilst du die Aufnahme der Vertriebenen? Begründe in zwei Sätzen.

8 Ergänze die Zeitleiste.

a) Überfall auf Polen: 

b) Angriff auf Pearl Harbor: 

c) Landung in der Normandie: 

d) Lastenausgleich: 

9 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Flucht und Vertreibung hatten ihre Ursache im Krieg

und in der Politik des Deutschen Reiches.

stimmt stimmt nicht

b) Zeitzeugenberichte im Netz muss man nicht prüfen. stimmt stimmt nicht

c) Die Charta der Heimatvertriebenen verzichtete auf

Rache und Vergeltung.

stimmt stimmt nicht
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich beschreibe Beginn, Verlauf und Ende

des Krieges.

Ich erkläre Vernichtungskrieg und

Verbrechen an der Zivilbevölkerung.

Ich beurteile Folgen von Flucht und

Vertreibung.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Grundlagen

1 Kreuze an.

a) 1939

→ Das Deutsche Reich überfiel Polen.

b) 1941

→ Der Überfall war am 22. Juni.

c) Dezember

→ Es war der 7. Dezember 1941.

d) Normandie

→ Es war der 6. Juni 1944.

e) Mai

→ Die Kapitulation trat in Kraft.

f) vier

→ Die USA, die Sowjetunion, Großbritannien und

Frankreich bekamen je eine.

2 Ergänze.

a) Menschen, die nicht

kämpfen, nennt man

Zivilpersonen.

b) Die Stadt, die im Winter
1942

43
 zum Wendepunkt

wurde, heißt Stalingrad.

c) Der Krieg wurde 1941

endgültig zum Weltkrieg.

d) Das Deutsche Reich,

Italien und Japan nennt

man die Achsenmächte.

e) Das Dorf in Frankreich, in

dem SS-Soldaten 642

Menschen töteten (Juni

1944), heißt Oradour-sur-

Glane.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig: Die

USA traten im Dezember

1941 in den Krieg ein.

c) Stimmt.

d) Stimmt nicht. Richtig: Das

Völkerrecht schützt

Zivilpersonen.

e) Stimmt nicht. Richtig: Sie

betrafen viele Millionen

Menschen.
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Standard: Zusammenhänge

4 Kreuze an.

a) Nichtangriffspakt

→ Er enthielt ein geheimes Zusatzprotokoll.

b) Leningrad

→ Nach Schätzungen starben dort rund eine Million

Menschen, die meisten an Hunger.

c) 1907

→ Sie schützt auch Zivilpersonen.

d) Millionen

→ Es waren sehr viele Menschen.

e) Lastenausgleich

→ Er verteilte Lasten fairer.

5 Antworte in ganzen Sätzen.

a) Großbritannien und Frankreich erklärten

dem Reich den Krieg. Polen wurde

aufgeteilt.

→ Denke an den 3. September.

b) Es ging nicht nur um den Sieg, sondern

auch um Hunger, Ausbeutung und Mord an

der Bevölkerung.

→ Denke an das Ziel.

c) Zum Beispiel die Zerstörung des Dorfes

Oradour-sur-Glane am 10. Juni 1944.

→ Denke an ein Dorf in Frankreich.

d) Die USA traten nach dem Angriff auf Pearl

Harbor ein, und die Kriege in Europa und

Asien wurden verbunden.

→ Denke an den 7. Dezember 1941.

e) Für Verfolgte war er Befreiung, für viele

Deutsche auch Niederlage und

Zusammenbruch.

→ Frage: Für wen?

6 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig:

Stalingrad war 1943 ein

Wendepunkt.

c) Stimmt.

d) Stimmt nicht. Richtig:

Auch im Osten kamen

Millionen Vertriebene an.
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Plus: Urteilen und vertiefen

7 Begründe.

a) Das Ziel waren Hunger, Plünderung und

Mord an Teilen der Bevölkerung.

→ Denke an Kriegsgefangene und Zivilpersonen.

b) Jedes Opfer zählt. Man muss aber fragen,

wer den Krieg begann.

→ Denke an Ursache und Folge.

c) Die starke Wirtschaft der USA unterstützte

die Alliierten, sodass das Reich den Krieg

kaum noch gewinnen konnte.

→ Denke an Waffen und Güter.

d) Es verschleiert den Raub fremden Landes

und die Ausbeutung der Bevölkerung.

→ Denke an Tarnwörter.

e) Es herrschte Wohnungsnot, und viele sahen

die Neuankömmlinge als zusätzliche Last.

→ Denke an Wohnraum.

f) Sie war schwer, aber sie gelang nach und

nach. Hilfen wie der Lastenausgleich und

die Arbeit der Vertriebenen trugen dazu

bei.

→ Nenne Pro und Kontra.

8 Ergänze die Zeitleiste.

a) Überfall auf Polen: 1939 b) Angriff auf Pearl Harbor:

1941

c) Landung in der

Normandie: 1944

d) Lastenausgleich: 1952

9 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig:

Man prüft, wer erzählt,

wann, und vergleicht mit

anderen Quellen.

c) Stimmt.


